
Naif aus Gambia, Faton und sein
Vater Gentonis aus dem Kosovo und
Salif Bayo aus Syrien sind froh: Aus
vielen Bewerbern wurden sie zum
Jahreswechsel ausgewählt, ein vier-
monatiges Praktikum in der Holz-
werkstatt der Stadtmission Freiburg
zu absolvieren. Eine Perspektive für
geflüchtete Männer wollen die Stadt-
piraten Freiburg e.V. mit diesem Prak-
tikum bieten, wollen Stütze sein und
Begleitung in einem beziehungsorien-
tierten Gefüge. Nicht einfach, wenn
sich die Gedanken der Teilnehmer
ständig um die Bleibeperspektive
drehen. Wenn sie nicht wissen, wie
und wo es weitergeht.

Seit Mitte Januar sind zwei Grup-
pen mit je vier Personen zweimal
wöchentlich nachmittags in der Olt-
mannstraße am Start. Neben der
Qualifizierung der Teilnehmer, die die
Vermittlung in den Arbeitsmarkt
erleichtern soll, ist auch die Aktivie-
rung ein wesentlicher Aspekt: Wer
etwas zu tun hat, gewinnt Struktur im
Tageslauf und eine Perspektive. Ange-
leitet wird das Projekt von Schreiner-
meister Hans-Jürgen Hug, begleitet
von Sozialpädagogen. Neben 100
Stunden Fachpraxis an den Hobel-
bänken der Stadtmission lernen die
Teilnehmer zwischen 16 und 30 Jah-
ren auch theoretische Grundlagen
und machen sich mit der in unserem
Kulturkreis erforderlichen Verbind-
lichkeit vertraut: „Wenn du etwas
willst, musst du etwas leisten und es

Je vier geflüchtete Männer genießen in zwei Gruppen ein Praktikum im Schreinerhandwerk

wirklich wollen“ – das möchte Hans-
Jürgen Hug vermitteln. Nach einem
Abschlusstest soll es für die erfolgrei-
chen Teilnehmer in einem Vormittags-
Intensivkurs weitergehen. Kontakte
zu Schreinereien gibt es auch schon.

Integrationspreis 2016
Seit 2009 ist Stadtpiraten e.V. mit

dem Ziel der Förderung gesellschaft-
licher Teilhabe und Integration der
Geflüchteten in Freiburg aktiv. Im
Dezember 2016wurde derVerein mit
dem Integrationspreis der Stadt
Freiburg ausgezeichnet. Am 21. März

startet
eine Crowdfunding-Kampagne, mit
der die Stadtpiraten sich um den
Deutschen Migrationspreis der Hertie-
Stiftung bewerben wollen. Und was
würden die Teilnehmer sich von der
guten Fee wünschen: „Dass wir hier-
bleiben dürfen und eine Ausbildung
machen können“, schallt es vier-
stimmig durch den Aufenthaltsraum.
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Infos & Kontak: David Rösch, 01 79/
9 95 99 17, E-Mail: david.roesch@stadt-
piraten-fr.de, www.stadtpiraten-fr.de
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